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Rülke: Die schlechten und verspäteten Vorbereitungen der
Wiederaufnahme des Schulunterrichts setzen sich fort

Kultusministerin Susanne Eisenmann erweist sich zunehmend als überfordert.

Zu den Verspätungen bei der Abgabe von Gesundheitserklärungen zum Schulbeginn erklärt der
Vorsitzende der FDP/DVP Fraktion Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Die schlechten und verspäteten Vorbereitungen der Wiederaufnahme des Schulunterrichts setzen sich
fort. Frau Eisenmann erweist sich zunehmend als überfordert. Die Kultusministerin hatte mehr als genug
Zeit, die Vorkehrungen für einen reibungslosen Schulbeginn zu treffen. Sie hat ihre Hausaufgaben nicht
gemacht.

Mit der Gesundheitserklärung wird lediglich abgefragt, ob ein Schüler Krankheitssymptome aufweist oder
vorher in einem Risikogebiet war. Dass die Kultusministerin selbst die Organisation einer solch
überschaubaren Abfrage nicht hinbekommt, spricht Bände. Leidtragende sind Schüler, Eltern und Lehrer,
die nun zu Schulbeginn nicht sicher sein können, ob nicht auch infizierte Personen am Schulunterricht
teilnehmen.“


